
Heute      Morgen
Wenn der Tod eine Frage 
der Entscheidung wird... 
Regie: Lisa Hanöffner

Das Stück „Heute oder Morgen“ 
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Anna: „Wir beide rufen jetzt ganz laut: Wir haben keine Angst! 
Wir haben keine Angst! Wir haben keine Angst!“

Paula: „Ich würde dieses Leben leben für...“



Christine Reitmeier

Anna
Nach ihrem Sozialpädago-
gik Studium folgte sie ih-
rem Herzenswunsch und 
studierte Schauspiel an der 
Berliner Schauspielschu-
le in München. Von 1998 
– 2012 war sie festes En-
semblemitglied am Theater 
an der Rott (Eggenfelden). 
Regelmäßige Gastengage-
ments führten sie ins Café 
le Théatre in Heilbronn. Seit 
2012 arbeitet sie freischaf-
fend. Mit „Oskar und die 
Dame in rosa“ (Eric Emma-
nuel Schmitt) und „Der klei-
ne Prinz“ (Antoine de Saint-
Exupéry) gastierte sie für 
zahlreiche Hospizvereine. 
2013 gründete sie mit Liza 
Sarah Riemann „das kleine 
Ensemble“. Ihre Tourneen 
führten sie durch Österreich 
und bis auf Deutschlands In-
seln.  2016 war sie als Maria 
in „Josef und Maria“ (Turrini) 
am Theater an der Rott zu 
sehen. 

Liza Sarah Riemann

Paula
Durch das Projekt „Thea-
ter Total“ in Bochum lernte 
sie ihre Liebe zum Theater 
kennen und studierte an-
schließend an der Athanor 
Akademie für darstellende 
Kunst (Burghausen). Mit 
der Straßéntheatertournee 
„Othello auf die Straßen“ 
(von Bayern bis Südfrank-
reich) begann sie 2008 ihre 
Arbeit am Theater an der 
Rott und war bis 2012 fes-
tes Ensemblemitglied. Dort 
war sie zuletzt als Johanna in 
Schillers „Jungfrau von Orle-
ans“ zu sehen. Seit 2010 
arbeitet sie freischaffend. 
Mit dem Tourneetheater 
„Das Ensemble“, unter der 
Leitung von Ellen Schwiers 
und Katerina Jacob war sie 
in drei Produktionen auf 
Deutschlandtournee und zu-
letzt an der Komödie im Bay-
erischen Hof in München zu 
sehen.

Lisa Hanöffner

Regie:
absolvierte ihr Schauspiel-
studium am Schauspielstu-
dio Artemis in München. 
Sie ist derzeit künstlerische 
Leiterin des Theaters Ca-
baret in Burghausen. Au-
ßerdem ist sie seit 2016 
festes Ensemblemitglied 
des Theaters Grenzgänger 
on Stage in Oberndorf/Ös-
terreich. Innerhalb der letz-
ten 20 Jahre inszenierte sie 
zahlreiche Theaterstücke für 
verschiedene Bühnen und 
freie Theatergruppen. Hö-
hepunkte dabei waren das 
Musical „Echt du“, Burghau-
sen, das Märchen „Wenn 
auf der Burg die Gespens-
ter hausen“ für die Landes-
gartenschau 2004, „Das 
große Welttheater“, Kloster 
Baumburg und „Kampf um 
Marienberg“, Burghausen/
Marienberg. Drei dieser Stü-
cke hat sie selbst verfasst. 
Derzeit ist sie mit dem So-
lostück „Dirnenlied“ (Anne 
Clausen) zu sehen.

Autorinnen:

Zum Stück:
Mutter und Tochter führen 
seit Jahren erfolgreich ein 
gemeinsames Schneidera-
telier. Nach einem drama-
tischen Motorradunfall der 
Tochter Paula, zerbricht 
für die ganze Familie eine 
heile Welt. Paula liegt im 
Wachkoma an Maschi-
nen angeschlossen, ihr 
Gesundheitszustand ver-
schlechtert sich zuneh-
mend. Ihre Mutter Anna 
hofft mit jedem Tag auf 
Besserung. Paulas Pati-
entenverfügung und Vor-
sorgevollmacht stürzt die 
Familie in einen schweren 
Konflikt. Darf man einem 
geliebten Menschen hel-
fen, wenn er selbst nicht 
mehr in der Lage ist, den 
letzten Schritt zu tun? 
Der Zuschauer erlebt die 
beiden Protagonistinnen, 
Anna und Paula auf ihrer 
Suche nach einer Antwort. 


